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C. VERFAHRENSVERMERKE

Der Marktgemeinderat hat in der Sitzung vom 26.09.2023 gemäß § 2 Abs. 1 BauGB die Aufstellung 
des Bebauungsplans beschlossen. Der Aufstellungsbeschluss wurde am ................. ortsüblich bekannt gemacht.

Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB mit öffentlicher Darlegung und Anhörung für 
den Vorentwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom 12.02.2024 hat in der Zeit vom.................... bis......... 
stattgefunden.

Die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB für den
Vorentwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom 12.02.2024 hat in der Zeit vom ..................... bis ....................... 
stattgefunden.

Zu dem Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom 12.02.2024 wurden die Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom.....................bis......................... beteiligt.

Der Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom 12.02.2024 wurde mit Begründung gemäß 
§ 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom ............................... bis......................... öffentlich ausgelegt.

Die Gemeinde Markt Eggolsheim hat mit Beschluss des Gemeindesratsvom ........... den Bebauungsplan
gemäß § 10 Abs. 1 BauGB in der Fassung vom 12.02.2024 als Satzung beschlossen.

Markt Eggolsheim , den ..................................                                          Siegel

.........................................................................
1. Bürgermeister Claus Schwarzmann

Das Landratsamt hat den Bebauungsplan mit Bescheid vom ................, AZ .......................
gemäß § 10 Abs. 2 BauGB genehmigt.

Landratsamt Forchheim, den ..........................                                          Siegel

........................................................................                                   
Unterzeichner/-in

Ausgefertigt

Markt Eggolsheim, den ...................................                                          Siegel

.........................................................................
1. Bürgermeister Claus Schwarzmann

Die Erteilung der Genehmigung des Bebauungsplans wurde am ...................... gemäß §10 Abs. 3 HS 1 BauGB/
der Satzungsbeschluss zu dem Bebauungsplans wurde am .................... gemäß  §10 Abs. 3 HS 2 BauGB ortsüblich
bekannt gemacht. Der Bebauungsplan mit Begründung wird seit diesem Tag zu den üblichen Dienststunden in der
Gemeinde zu jedermanns Einsicht bereitgehalten und über dessen Inhalt auf Verlangen Auskunft gegeben. Der 
Bebauungsplan ist damit in Kraft getreten. Auf die Rechtsfolgen des § 44 Abs. 3 S. 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB und die
§§ 214 und 215 BauGB wurde in der Bekanntmachung hingewiesen.

Markt Eggolsheim, den ...................................                                          Siegel

........................................................................
1. Bürgermeister Claus Schwarzmann

SO Sondergebiet Photovoltaik

 

GRZ = 0,5 Grundflächenzahl

Die Abstandsflächen regeln sich nach Art. 6 BayBo.

Baugrenze für die Aufstellung von Solarmodultischen
und dazu erforderlichen Betriebsgebäuden

Maximale zulässige Höhe der baulichen Anlage, 
Bezugspunkt nach §18 Abs.1 BauNVO ist die vorh.
Geländeoberfläche. Diese wird nicht verändert.

A. ZEICHNERISCHE und TEXTLICHE FESTSETZUNGEN
1. Art der baulichen Nutzung

2. Bauwweise, Baugrenzen

3. Maß der baulichen Nutzung

4. Abstandsflächen

5. Gestaltung der baulichen Anlagen

6. Einfriedung und Sicherheitseinrichtungen

5.1
5.2

H = max. 2,5 m 

Abstand der Modulreihen mind. 3,5 m
Modulabstand zum Boden mind. 0,8 m

Entwurfsverfasser:SEWO Bauprojekte GmbH 
Waldweg 17
91320 Ebermannstadt

NMB Star Holding GmbH
Martinsrieder Straße 10
82166 Gräfelfing

Markt Eggolsheim
Landkreis Forchheim

Entwurf
Bebauungsplan
mit integriertem Grünordnungsplan

"SO Energiepark Neuses Nord"
Flur-Nr. 660 + 661 - Gem. Neuses a. d. Regnitz

Stand 12.02.2024

B. HINWEISE UND NACHRICHTLICHE ÜBERNAHMEN

660

661
bestehende Grundstücksgrenzen mit
Angabe der Flurnummer

Weg, Straße außerhalb des Geltungsbereiches

Gehölzbestand außerhalb des Geltungsbereiches

Grünfläche außerhalb des Geltungsbereiches

Böschung außerhalb des Geltungsbereiches

Wasserflächen außerhalb des Geltungsbereiches

Freilleitung EON

geplante unterirdische Elektroleitung zur 
Übergabestation am Klärwerk

Elektrizität mit Zweckbestimmung

Einfahrt

Altlasten
Werden bei Erschließungs- oder Baumaßnahmen Anzeichen gefunden, die auf einen Altlastverdacht
schließen lassen, ist die Bodenschutzbehörde beim Landratsamt Forchheim unverzüglich zu informieren.

Bodendenkmalpflege
Eventuell auftretende Bodendenkmäler unterliegen der Meldepflicht an das Bayerische Landesamt
für Denkmalpflege. Art. 8 Abs. 1 und  des Denkmalschutzgesetzes ist zu beachten.

Zufahrten
Als Zugang zu den Teilflächen des Geltungsbereiches werden bestehende landwirtschaftliche Wege genutzt.

A. ZEICHNERISCHE und TEXTLICHE FESTSETZUNGEN
1. Art der baulichen Nutzung

2. Bauwweise, Baugrenzen

3. Maß der baulichen Nutzung

4. Abstandsflächen

5. Gestaltung der baulichen Anlagen

6. Einfriedung und Sicherheitseinrichtungen

6.4

6.3 Tor, Zufahrtsmöglichkeit

6.2

6.1 Einfriedung

7.1

7. Maßnahmen und Flächen zum Schutz, zur Pflege
    und Entwicklung von Natur und Landschaft

Agrarfläche für Anbau von niedrigen Nutzplanzen

7.2 Bepflanzung mit kleinen Sträuchern
im Bereich Grundstücksgrenze / Zaun

10.0 Bemaßung

8. Sonstige Planzeichen und Festsetzungen

8.1

8.2

8.3 Nach Ablauf der Nutzung als Solarpark wird die
Sondergebietsfläche wieder der landwirtschaftlichen
Nutzung zugeführt.

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des
Bebauungsplanes

Festgesetzt wird: Zur Einzäunung des Geländes sind transparente 
Metall- oder Maschendrahtzäune bis zu einer maximalen Höhe 
von 2,0 m zulässig. 
Zur Gewährung der Kleintiergängigkeit ist ein Bodenabstand 
von 20 cm einzuhalten.

Masten zur Videoüberwachung des Solarfeldes sind zulässig,
werden aber auf 4 m begrenzt.

H= max. 2,5 mGRZ 0,5

SO Photovoltaik

Übersichtskarte Quelle BayernAtlas, Bayerische Vermessungsverwaltung

M 1:1000

H/B = 420 / 841 (0.35m²) Allplan 2018


